
Beschreibung  
Kinder wie Erziehende brauchen eine lebendige 

und authentische Beziehung, sonst entwickeln 

sich massive Erschöpfungszustände bei 

Erziehenden und Bindungsstörungen bei 

Kindern. 

 

  

Inhalte 
Dieser Workshop will ermutigen, die 

Beziehungsseite gerade jetzt aufs Neue zu 

entwickeln und auszubauen. Es geht um die 

eigene Wahrnehmung als Erziehende/-r und 

die alltäglichen Begegnungen, die von uns eine 

authentische Antwort fordern. In der 

Veranstaltung werden Hintergründe aus der 

Bindungsforschung und einer authentischen 

Pädagogik einfließen. Wir arbeiten an 

praktischen Beispielen, die in den Arbeitsalltag 

integriert werden können. 

  

Ziele 
● Erkennen, woher eigene 

Erschöpfungserscheinungen kommen 

● Bedürfnisse der Kinder und von sich selbst 

wahrnehmen und aushandeln können 

● Bindungsangebote der Kinder verstehen und 

sie als unterstützend wahrnehmen können 

● Kinder in ihrer Selbstständigkeit, 

Anpassungs- und Integrationsfähigkeit 

unterstützen können 

 

 

Zielgruppe 

Pädagogische Fach- und Ergänzungskräfte aus 

Kinderkrippen und Kindergärten aller Träger 

 

Termin und Ort 
 

Dienstag, 7. Mai 2024, 9 - 16.30 Uhr 
 

Südstadtforum, Siebenkeesstr. 4, 90459 

Nürnberg 
 

Vorläufige Plätze 

16 
 

Format 

Fortbildung, Präsenz, 1 Tag 
 

Referent/-in 

Karl-Heinz Bittl-Weiler, Dipl.-Sozialpädagoge 

(FH), Supervisor, Coach 
 

Kosten 

65,00 Euro 

Kostenregelung siehe Wegweiser 
 

Organisation 

Fachstelle PEF:SB, Telefon 09 11 / 2 31-8 99 70 
 

Anmeldeschluss 

Dienstag, 26. März 2024 
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Erziehung braucht Beziehung 
 


